
Nicht aus dem Sack sondern auf den Sack…. 

 

Geplant war es auch diesmal gaaaanz anders… Nach unserem Auswärtssieg 

letztes Wochenende beim Tabellenzweiten, sollte es heuer im Heimspiel ein 

Aha-Erlebnis geben. Aha´s gab es derer einige, aber leider blieb uns abermals 

der erste Heimsieg der Saison verwehrt. 

Es ging toll los, denn Many Ripberger erzielte gleich erneut das tagesbeste 

Ergebnis mit 920 Holz, allerdings kam Franz Klein (855) an seiner Seite nicht wie 

gewohnt in Schwung. Zur knappen Führung reichte es dennoch. 

Leider erwischte Matthias Schmidt im Mittelblock einen derart gebrauchten 

Tag, dass uns diese Führung trotz toller 881 Holz von Tom Bochmann abhanden 

kam. Aufgrund zweier Verletzungen konnten wir weder Matthias noch uns 

durch eine Auswechslung erlösen. 

Hell leuchtend zeigte sich unser Schlussblock: Norman Hörner mit tollen 886 

Holz und Faro Giudice mit seinem BISLANG besten Punktspielergebnis von 875 

Holz. Da bekommt jemand langsam aber sicher beide Beine auf die Bahn! 

Nein, dieses Spiel hätten wir nicht verlieren müssen, aber wenn man die 

Seuche hat dann gehen eben auch solche Spiele verloren. Mir ist ziemlich egal 

was der Nikolaus sonst noch so im Sack hat, aber wenn er nicht bald zwei 

Heimspielpunkte  bei uns abliefert, sollte er mir lieber nicht im 

schneebedeckten Wald begegnen ;-) 

Hohoho 

Euer Tommy 


